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(54) VERFAHREN ZUM WARMUMFORMEN EINES GEGOSSENEN SCHMIEDEBLOCKS MITHILFE 
EINER SCHMIEDEVORRICHTUNG

(57) Es wird eine Schmiedevorrichtung zum War-
mumformen eines gegossenen Schmiedeblocks (1) mit
radial geführten Schmiedestempeln (5), die je zwei ge-
geneinander radial verlagerbare Stempelteile (7, 8) auf-
weisen, von denen der ein Schmiedewerkzeug (2) tra-
gende, innere Stempelteil (7) durch einen Hydraulikzy-
linder (9) mit dem anderen äußeren Stempelteil (8) an-
triebsverbunden ist, mit einem den äußeren Stempelteil
(8) antreibbaren Exzentertrieb (14), dessen Exzenter-
welle (15) über eine Kupplung (23) an einen Elektromotor
angeschlossen ist, und mit einer vom Elektromotor an-
treibbaren Pumpe (28) zur Beaufschlagung des Hydrau-
likzylinders (9) zwischen den inneren und äußeren Stem-
pelteilen (7, 8) beschrieben. Um vorteilhafte Konstrukti-
onsbedingungen zu schaffen, wird vorgeschlagen, dass
als Elektromotor ein zur Exzenterwelle (15) koaxialer, als
Innenläufer ausgebildeter Torquemotor (19) vorgesehen
ist, dessen Rotor (20) im Anschluss an einen Mitnehmer-
flansch (22) der Exzenterwelle (15) auf der Exzenterwelle
(15) oder einem Exzenterwellenfortsatz (21) drehbar ge-
lagert ist, und dass die Kupplung (23) zwischen dem Ro-
tor (20) und dem Mitnehmerflansch (22) angeordnet ist.
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